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VERBALISIERUNG


Klassifizierung   von   Textstücken  nach  Wissensarten
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DAS  SEIN





das WAS & WARUM





Sachverhalte	Phänomene


Sachtexte	





DAS  PROCEDERE





das WIE








WEGE & VERFAHREN





DAS SOLLEN





das WOHIN & WOZU





	BEREICHE











Abstraktions-


grad





Texte als Träger





konkreter Werturteile, Kommentare, Meinungen, kritischer Stellungnahmen


in Hinblick auf  ganz


bestimmten  Fälle und 


Situationen 














Texte als Träger





von Werthaltungen von weltanschaulichen, politischen, moralischen, ästhetischen, religiösen Normen, Geboten, Verboten, Rechtsnormen


























	ABSTRAKTA





Texte			Texte


konzentriert	als


um Begriffe, 	Reflexionen


Regeln, 		über


Gesetzlich-		Sinn-


keiten, 		erfahrungen,


Prinzipien		über Theorien





Texte über konkrete Techniken , spezielle Methoden oder  über konkrete Handlungsanweisung-en, z.B. Computer-


handbücher 





z.B.:


Texte über abstrakte Handlungsprinzipien ,über allgemeine Methodologien ,über Logik und Forschung z.B.: Bücher über ethische und  moralische Prinzipien 











Texte als		Texte als


Träger von          Träger  von


konkretem	          Emotionen,


Fakten-                Motivationen,


wissen, von	 konkreten


Daten, von		 Erlebnissen, 


Gedanken		 Gefühlen


                            





	


	KONKRETA


          EXEMPLA1)





      





Zusammenhang


zwischen Konkreta und Abstrakta

















Legitimationsfragen





1)	Exemplarische Beispiele erscheinen Schülern oft isoliert und zufällig, ohne Zusammenhang mit allgemeinen Gedanken. Sie erkennen nicht das Besondere im Allgemeinen. Es liegt am Lehrer, treffende und aussagekräftige  Schul-Beispiele 


         auszuwählen  oder als fiktive Beispiele zu konstruieren.








